
Pfingstregatta am Edersee 

 Andreas Wagner gewinnt Blaues Band des Segelclubs 

Edersee 

Andreas Wagner vom Edertaler Segelverein gewinnt mit seinem Vorschoter Manuel Melcher das Blaue Band des SCE auf 
einem Katamaran Nacra Inter 20. Neudecker mit einem Tornado auf Platz 2, Karl Draude aus Bad Wildungen mit dem 
schnellsten Kielboot auf Platz 3. So gingen die ersten Drei Plätze an den Edertaler Segelverein. 
 
73 Segelboote waren an der Startlinie. Bei schönstem Segelwetter mit 2-5 Windstärken startete die Pfingstregatta 2008 des 
Segelclub Edersee am Sonntag Punkt 12 durch den Wettfahrtleiter Kilian König im Scheider Becken. Neuerung war der 
Känguruh-Start, bei dem die jeweiligen Segelboote entsprechend Ihrer Yardstickbewertung (Beiwert jedes Bootes, der die 
Leistungsfähigkeit widerspiegelt) im Abstand von 5 Minuten in acht Gruppen auf die Regattabahn geschickt wurden. 
Andreas Wagner der in der letzten Gruppe und somit 40 Minuten später auf einem Katamaran gestartet ist, konnte sich mit 
seinem Vorschoter Manuel Melcher durch das gesamte Regattafeld auf den ersten Rang vorarbeiten. Kalli Draude auf einem H-
Boot auf Rang drei belegte gleichzeitig den Platz des schnellsten Kielbootes. Der als Jugendpreis dotierter Viessmann-Kalbe-
Cup ging an das Team Arndt Fingerhut und Jonas Dietrich auf Platz 10, mit einer Dyas. Der Preis für die schnellste Jolle ging 
an Oliver Syring und Sandra Werner auf einem 470er. Beste Steuerfrau wurde Angelika Funk aus Marburg auf einem H-Boot. 
Verpasst hat diesen Titel eine reine Damen-Crew aus Korbach, mit Heike Müller am Steuer und Ulla Brack, Johanna Müller und 
Petra Schaefers an der Vorschot.  
 
Durch den sehr böigen und aufbrisenden Wind hatten sich einige Steuerleute ungewollt von Ihrer Crew getrennt. So fiel Timo 
Sandrock in einer Halse, auf einem Starboot mit Frieder Kleine, vor der letzten Wendetonne ins Wasser. Auch Jörg Sprenger 
mit Achim Brack auf einer Surprise konnte die Wassertemperatur am eigenen Leib spüren. Hochachtung galt dem Jungsegler 
Dennis Becker, bei dem vor dem Start der Mast brach. Er ersetzte diesen dann durch einen anderen und kam trotz eines 
verspäteten Starts auf Platz 62.  
 
Viel Publikum hatte sich am  Westufer eingefunden, denn die größte Segelveranstaltung am Edersee wurde durch die 
Moderatoren Dr. Henry Phillips und Hubsi Schneider erklärt. Untermalt wurden die Aktionen auf dem Wasser durch die 
Brasilianische Rhytmusband aus Bad Wildungen. Für Gaumenfreuden hatte die Fischerhütte von Rehbach Leckereien im 
Angebot. Am Abend fand dann im Clubhaus des SCE die schon traditionelle Seglerparty mit Preisverleihung Ihren Abschluss.  
Karl Suck, SCE 
 

 
 

Max Buchholz mit Vorschoter Christian Kremer auf einem Starboot 
 

 
 

Die Sieger des Blauen Bandes Andreas Wagner und Manuel Melcher. 


